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L8SV.
Kaiser Wilhelm m Budapest.

(Telegramme .)
* Budapest , 21 . Sept . Seine Majestät Kaiser

Wilhelm ersuchte bei Gelegenheit des Besuchs , den er
heute Vormittag dem Parkklub abstattete, den Architekten
Meynig , ihm den Grundriß und die Pläne des Klubgebäudes
zu überlassen . Nach der Besichtigung des Parkklubs suhr
der Kaiser bei dem Grasen Ludwig Apponyi vor und
verweilte zu längerem Besuche bei dem Grafen und der
Gräfin und sprach bei dieser Gelegenheit der Gräflichen
Familie sein Beileid zu dem Ableben der Mutter des
Grafen aus .

* Budapest , 21 . Sept . Nach dem Besuch des Park¬
klubs besuchte Seine Majestät Kaiser Wilhelm heute
Vormittag die Centralmarkthalle, wo er in den festlich ge¬
schmückten Räumen von dem Minister des Innern , von
Penzel , von dem Bürgermeister Markus empfangen und
von den Verkäufern mit begeisterten Cljenrusen begrüßt
wurde . Der Kaiser besichtigte die Markthalle eingehend
und schrieb seinen Namen in das Gedenkbuch . Sodann
überreichte der Bürgermeister dem Kaiser einen goldenen ,
mit Tokayer gefüllten Pokal , welchen der Kaiser mit den
Worten : „ Auf das Wohl der Haupt - und Residenzstadt
Budapest !

" leerte . Hierauf begab sich der Kaiser nach
dem Kunstgewerbemuseum , wo derselbe von dem
Unterrichtsminister Wlassich , dem Direktor und an¬
dern hohen Beamten und Professoren begrüßt wurde .
Der Unterrtchtsminister begrüßte den Monarchen mit
einer Ansprache , in welcher er hervorhob, er schätze sich
außerordentlich glücklich , daß der Kaiser diese speziell
ungarische kulturelle Institution besucht habe . Der Kaiser
erwiderte , er sei gern in diese Anstalt gekommen , denn er
habe für das vaterländische Kunstgewerbeimmer Interesse.
Seine Eltern hätten in Berlin eine gleiche Institution
getroffen , deren sehr segensreiche Wirkung man schon jetzt
bemerke. (Lebhafte Eljenrufe.) Kaiser Wilhelm , von dem
Minister und dem Direktor geleitet , besichtigte alles sehr
eingehend und mit sichtlichem Interesse . Bei seinem Weg¬
gang forderte der Kaiser zur Förderung der Entwicklung
des heimischen Gewerbes und des vaterländischen Charak¬
ters desselben auf , indem er hervorhob, er strebe in
Berlin auch darnach . Hierauf sprach der Kaiser seine
hohe Genugtuung über das Gesehene aus und verab¬
schiedete sich von dem Direktor mit den Worten : „ Ich
wünsche Ihnen glückliche Fortschritte !

" Unter brausenden
Eljenrufen der Menge bestieg der Kaiser den Wagen,
dessen Fond mit dem ihm in der Markthalle überreichten
Bouquet gefüllt war , und fuhr nach dem National -
mnseum , wo er von dem Unterrichtsminister Wlassich
und dem Beamten Körner ehrfurchtsvoll begrüßt wurde.
Der Kaiser machte einen Rundgang durch alle Säle und
sprach seine lebhafte Bewunderung über die dort auf¬
gestellten Schätze öer Bibliothek und die Corvine-Codexe
aus , sowie den Wunsch für das Gedeihen und die Fort¬
entwickelung dieser großen nationalen Anstalt .

* Budapest , 22 . Sept . Am Nachmittag besuchte
Seine Majestät Kaiser Wilhelm , begleitet von Seiner
Majestät Kaiser Franz Joseph , das neue Parlaments¬
gebäude . Die Monarchen begaben sich sodann zu Fuß
in den Justizpalast , besichtigten diesen und fuhren in die
Hofburg, wo um 5 Uhr Galadiner stattfand .

* Budapest , 21 . Sept . Bei dem heutigen Hof¬
galadiner brachte Seine Majestät Kaiser Franz
Joseph folgenden Trinkspruch aus : Innig erfreut
über den Besuch , den Mir Ew . Majestät abzustatten die
Güte haben , gereicht es Mir zur besonderen Genugthuung ,
Ew . Majestät diesmal in Meiner ungarischen Haupt - und
Residenzstadt willkommen zu heißen . Ich begrüße in Ew.
Majestät den treuen Freund und Bundesgenossen, den
beharrlichen Mitarbeiter an dem großen Friedenswerke,
dem Unsere besten Kräfte immerdar gewidmet sein mögen ,
und von der Gleichartigkeit der Gesinnungen überhaupt ,
die Uns bei dieser erhabenen Aufgabe leiten , leere Ich
Mein Glas auf das Wohl Ew . Majestät mit dem Ruse:
Seine Majestät Kaiser Wilhelm lebe hoch !

Seine Majestät Kaiser Wilhelm antwortete mit
folgendem Trinkspruche : Mit Gefühlen tiefsten Dankes
nehme Ich Ew. Majestät so herzlichen Willkommens¬
gruß entgegen . Dank der Einladung Ew . Majestät
habe Ich diese herrliche Stadt besuchen können , deren
großartiger Empfang Mich geradezu überwältigt hat .
Mit sympathischem Interesse verfolgen Wir daheim die
Geschichte des ritterlichen Ungarvolkes, dessen Vaterlands¬
liebe sprichwörtlich geworden ist , das in seiner kampfes¬
reichen Vergangenheit Gut und Blut für die Verteidi¬
gung des Kreuzes zu opfern nicht gezögert . Namen wie
Zriny und Szigeth lassen noch heute die Herzen eines

jeden deutschen Jünglings höher schlagen . Mit sympa¬
thischerBewunderung haben Wir die Feier des 1000jährigen
Geburtstages begleitet , den das getreue Ungarvolk, um
seinen geliebten König geschart, in überraschender Herrlich¬
keit gefeiert hat . Die stolzen Baudenkmäler geben Zeugniß
von seinem Kunstsinn, während die Sprengung der Fesseln
des Eisernen Thores dem Handel und Verkehr neue Wege
eröffneten und Ungarn als gleichberechtigt unter die großen
Kulturvölker einreihte . Was Mir aber während Meines
Aufenthalts in Ungarn und zumal bei Meinem Empfange
in Pest den tiefsten Eindruck macht , das ist die begeisterte
Hingabe des Ungarn an Ew . Majestät erhabene Person .
Aber nicht nur hier , sondern in Europa und vor allem
bei Meinem Volke erglüht diese Begeisterung für Ew.
Majestät , deren auch Ich Mich theilhaftig zu nennen er¬
kühne , indem Ich nach Sohnesart zu Ew . Majestät als
Meinem väterlichen Freunde aufblicke. Dank Ew . Majestät
Weisheit besteht unser Bund , zum Heile unserer Völker
geschlossen , fest und unauflöslich und hat Europa den
Frieden schon lange bewahrt und wird es auch fernerhin
thun . Die begeisterte Hingebung für Ew . Majestät —
des bin Ich gewiß — lodert auch heute in den Herzen
der Söhne Arpad' s , wie damals als sie Ew . Majestät
großer Ahnherrin : Noriamur pro rogs nostro ! zuriefen.
Diesen Gefühlen Ausdruck gebend wollen wir Alle , was
wir für Ew . Majestät zu fühlen , zu denken und zu bitten
vermögen , in den Ruf zusammenfassen , den jeder Ungar
bis zum letzten Athemzuge ausruft : Llssu a Liral ^ !

* Budapest , 22. Sept . Am Abend 8 Uhr fand
eine glänzende Festvorstellung im Opernhause
statt. Sodann unternahmen die Majestäten eine Fahrt
durch die feenhaft illuminirte Stadt unter den begeisterten
Zurufen der Menge und begaben sich hierauf zum Bahn¬
hof. Um 10 Uhr reiste Kaiser Wilhelm nach herzlichster
Verabschiedung von Kaiser Franz Joseph ab .

Bleueste Nachrichten und Telegramme.
.

* Berlin , 21 . Sept . Nach einer Meldung eines Be¬
richterstatters nahm die Landwirthschaftskammer
von Brandenburg in der heutigen Sitzung eine Resolution
an , worin sie ihr Bedauern ausspricht , daß das Börsen¬
gesetz nicht korrekt ausgeführt werde . Bezüglich der Frage
der Wiederherstellung der früheren Börse sprachen sich

ffämmtliche Redner ablehnend aus .
* Berlin » 22 . Sept . Wie die Morgenblätter melden, nahm

gestern das Berliner Gewerbegericht als Einigungsamt in Sachen
des Form er ausstand es die Etnigungsverhandlungen auf.
Man hoffe ein Entgegenkommen auf Seiten der Arbeiter und
Arbeitgeber zu finden , um die Gefahr des allgemeinen Aus¬
standes der Metallarbeiter abzuwenden.

* Schmiedeberg , 21 . Sept . Ihre Majestät die
Kaiserin traf heute Vormittag 10 Uhr 40 Min . hier
ein und wurde am Bahnhose von dem Bürgermeister
empfangen . Derselbe überreichte der Kaiserin eine Denk¬
schrift über die Katastrophe mit dem Titel : „ Schmiede¬
bergs schwerste Heimsuchung " .

* Cronberg , 21 . Sept . Der Prinz von Wales
ist heute Nachmittag 5 Uhr 39 Min . zu einem drei¬
tägigen Besuche bei der Kaiserin Friedrich hier einge¬
troffen .

* Frankfurt a. M .» 21 . Sept . Prinz Georg von
Preußen ist heute Nachmittag 4 Uhr 20 Min . mit Ge¬
folge hier eingetroffen und im „ Frankfurter Hof" abge¬
stiegen . Der Prinz gedenkt einige Tage hier zu verweilen.

* Wien, . 21 . Sept . In der Eröffnungssitzung des
Abgeordnetenhauses wird der rumänische Archimandrit
Zurkan als Alterspräsident fungiren . — Das Subkomits
der Rechten , das heute wieder mit dem Grafen Badeni
zusammentrat, soll die geplanten Verschärfungen der Ge¬
schäftsordnung , gegen welche der Präsident I)r . Kathrein
Widerspruch erhob , wieder fallen gelassen haben.

* Bern , 21 . Sept. Der Große Rath von Bern
genehmigte die Ausnahme einer Anleihe im Betrage von
50 Millionen für die Hypothekarkasse.

* Haag , 21 . Sept . Ihre Majestät die Königin -
Regentin eröffnete heute in Gegenwart Ihrer Majestät
der Königin Wilhelmine die Tagung der General¬
staaten mit einer Thronrede , welche zunächst die Hoff¬
nung ausspricht , daß die Königin Wilhelmine noch vor
Ablauf der Session im September 1898 die Regierung
des Landes übernehmen werde . Sodann bezeichnet die
Thronrede die Lage des Landes und der Kolonien als
ziemlich zufriedenstellend. Handel, Schifffahrt und In¬
dustrie seien in günstiger Entwicklung begriffen . Allerdings
wirke die Viehseuche hemmend auf die Ausfuhr und ver¬

ursache viele Verluste . In Java ringe die Zuckerindustrie
mit beträchtlichen Schwierigkeiten . Die Beziehungen

zum Auslande seien die . freundschaftlichsten. Der Dienst
des Heeres und der Flotte in Indien erforderten leider
große Opfer zur Befestigung der Herrschaft in Atchin .
Ferner wird die Vorlage von Gesetzentwürfen betreffend
Abschaffung des Stellvertretungssystems in der Miliz , be¬
treffend den besseren Schutz der kindlichen und jugendlichen
Arbeiter , den obligatorischen Schulbesuch , die Unfallver¬
sicherung für Arbeiter, sowie für Indien ein Bergwerks¬
gesetz und ein Gesetz betreffend den Ausfuhrzoll für Zucker
angekündigt. Schließlich gibt die Thronrede bekannt, daß
sich noch verschiedene Gesetzentwürfe betreffend die Arbeits¬
und Wohnungsverhältnisse der Bevölkerung und ein fiska¬
lischer Abänderungsentwurf des Zolltarifs , jedoch ohne
Systemwechsel , in Vorbereitung befinden.

* Paris , 22 . Sept . Der Kriegsminister hob
verschiedene einschränkende Bestimmungen betr . die
Urlaubreisen der Offiziere nach Deutschland

: auf , um ihnen die Vervollkommnung in der deutscher
, Sprache und die Kenntniß Deutschlands zu erleichtern .

* Paris » 21 . Sept . Der Afrikareisende Jean H e ß schreibtim „Figaro » zu der SchlaPpe , die die Franzosen in
Lobi erlitten haben, Samorh , den man als tapferen Soldaten ,als einen Heros, einen begeisterten Propheten hinstellen möchte ,
ist in Wirklichkeit nur ein grausamer Sklavenjäger. Wir wer¬
den nur eine Befreierpflicht erfüllen , wenn wir seine Banden
vernichten. Heß erhebt dann des weiteren den Vorwurf gegendie englische Regierung , daß sie den Waffenhandel in Sierra
Leone dulde , obwohl sie wisse , daß die Waffen für Samorh be¬

stimmt seien .
> * Paris » 21 . Sept . Die hiesige Ausgabe des „New-Aork
Herald " dementirt auf Grund von im Staatsdepartement

- zu Washington eingeholten Informationen die gestrige Meldungdes „Temps " aus San Sebastian betreffend die Erklärung des
- Gesandten der Vereinigten Staaten von Amerika an den spani-
r schen Minister des Auswärtigen.
. * Paris » 21 . Sept . Seitens der Spanischen Botschaft wird

die Nachricht als grundlos bezeichnet , daß Spanten eine
Steuer auf die äußere Rente zu legen oder die Coupons in
Pesetas zu zahlen gedenke.

* Madrid , 21 . Sept . Das Kriegsministerium stellt
die Richtigkeit der Meldung , wonach die kubanischen

- Aufständischen Managua und Placetas eingenommen
hätten , in Abrede .

* Hazletorr , 22 . Sept . Der Sherif Martin und
40 Sherifbeamte, die des Mordes an 24 Ausstän¬
digen in Wilkesbarre , Pennsylvanien, beschuldigt sind,
wurden gegen eine Bürgschaft von 4 000 Dollars pro

. Kopf freigelassen .
* Simla , 22 . Sept . In der letzten Nacht griff der

Mullah von Hadda mit einer großen Streitmacht das
Lager des Generals Blood an . Der Angriff währte fünf

- Stunden , Der Verlust der Engländer betrug einen Tobten
und 14 Verwundete . Unter letzteren ist auch General
Wodehouse . Die Generale Ellis und Mood führten
gestern den Zusammenschluß der unter ihrem Befehl stehen¬
den Truppen durch. _

Verschiedenes.
t Frankfurt a . M .» 21 . Sept . (Telegr.) Der Historiker Pro¬

fessor Wilhelm Wattenbach aus Berlin ist im Alter von 78
Jahren hier verstorben .

- t Stuttgart , 21 . Sept . (Telegr .) Bei Rommelshausen auf
der Linie Stuttgart - Nördlingen ist eine Rutschung des
Bahndammes etngetreten . Die Bahn ist zur Zeit unfahr¬bar . An der geschädigten Stelle , die etwa 151 Meter lang ist,muß umgestiegen werden . Eine Beschädigung von Bahnmaterialund Personal ist nicht vorgekommen, da die Rutschung bei Nachteintrat .

4 Kaiserslauter «, 21 . Sept . (Telegr.) Heute Abend fuhr,der „Pfälzischen Presse" zufolge , auf dem hiesigen Rangirbahn -
hofe ein rangirender Güterzug einem von Landstuhl kommenden ,in den Hauptbahnhof einfahrenden Güterzug in die Flanke .
Die Lokomotive und 16 Wagen wurden beschädigt , fünf
Wagen vollständig zertrümmert. Personen wurden nicht ver¬
letzt lieber die Ursache des Unfalles ist noch nichts Genaues

4 Triest » 21 . Sept . (Telegr.) Hier ist ein heftiger Erd¬
stoß verspürt worden.

4 Rom , 22. Sept . (Telegr.) Gestern Nachmittag 2 Uhrwurde in Urbino ein heftiger Erdstoß verspürt , wo
einige Schornsteine cinstürzten .

4 Mail ««- » 21 . Sept . (Telegr.) In Melzo bei Mailand
fand gestern lt . „Frkf. Ztg ." ein blutiges Handgemenge
zwischen streikenden Arveitem und Carabmieri statt. Letztere
schoflen scharf ; ein Arbeiter blieb tobt , zwei wurden schwerverwundet. 24 wurden verhaftet . Drei Carabintert wurden
durch Steinwürfe verwundet . Die Auflegung ist groß. Par¬ttelle Streiks dauern an verschiedenen Ortschaften der Lom¬
bardei fort .

4 Fiume . 22 . Sept . (Telegr.) Die „Frkf. Ztg ." meldet :
Gestern Abend erfolgte m der Nähe des Hafens ein Zusammen¬
stoß zwischen dem englischen Dampfer „Firia " und dem Per¬
sonendampfer k a" , der etwa 6V Ausflügler zurückführte . Die
,^Jka " sank sofort . Der Kapitän und die Schiffsmannschaft find
gerettet. Alle Passagiere ertranken .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz in Karlsruhe .



Feste RedultiollSverhLItutfle: I Thlr. -
I« Rml . , 1 Gulden ö. W.

» Rml .. 7 Gulden südd . und hollünd.
- s Rml . . I Fruul ^ so Pf. Frankfurter Kurse vom 21 . September 1897. i Lira -- so Pfg ., I Pfd . — so Rml .

rubel , Rml . so Pf, . , i . 1 Dollar — 1 Rml . so Pfg . , I Silber-
Mark Bauko I Rml . SS Pfg .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl . —

„ 4 Obl . V. 1886 M . 101
„ 3 ' /, „ „ 1892 M . 102

Bayern 4 Obligat . fl . 103
3 ' /« Deutsch . Retchsanl . M . 103

„ 3- ,. „ M . 103
3 M . 97

Preußen 3 ' /, Consols M . 103
„ 3 - / , „ M . 103

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M . -
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105

„ 4 ' /, Silberr .
„ 4 ' /« Papierr .

Ungarn 4 Goldrente
Italien 5 Rente
Rumänien 5 Am .-R . Fr . 101
Rutzl . Cons . 80 Rbl . 103

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent 5 . Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.Mstft .1 .G .M . —

V (inkl .C .P .15/1293u .w . —
„ do . (C . P . 15/1297 u . w . ) 30

36
34 .

93
102
100

fl . 86
fl . 86
fl . 103

Le . 93.

103

Griech . 4 Anl . v . 1887 Lstr .
.— (inkl . C .P .1/1 . 94u . w .)
.30 „ St . L 100 „
.30 „ (inkl .C .P .1/1 .98u .w .)
.80 4^/, Portugiesen v . 1897
204Rumänier v . 1891
20 6 Mexikaner v . 1888
>103 ' /, Schweden v . 1880
20,5 Chinesen v . 1896
20 Baak -Aktien .
90 3 ' /, Deutsche Retchsb . M . 160 .
- >4 Badische Bank Thlr . 120 .
705 Berlin . Handelsges. M . 167 .
.70 .4 Oberrheinische Bank M . 128 .
.80 4 Darmstädter Bank M . —
.40 4 Deutsche Bank U . M . 206
.30 4 Deutsche Bereinsb . M . 118 .
.10 4 Disk .-Komm .-A. M . 200
— 4 Rhein . Kreditbank M . 140
.60 5 Oesterr . Kredit fl . —

— .— 4 D . Effektenb . 50 ' /« Thlr . 116
72 .90 4 Dresdener Bank M . 156 .20
— 4 Nattonal -Bank für
— Deutschland M . 146 .50

90 4 Pfälzische Bank M . 139 .80

Eisenbahn-Aktien . !5 Toscan . Central Fr .
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 117 .20,5 Weststc Ê .-B/ ?9 stfr . Fr .

153 .—
fl . 141 .90
r . 151 .50

141 .80

Pfälz . Max-Bahn
ffälz. Nordbahn
otthardbahn

Schweizer Centralb . Fr .
Oest.-Ung . Staatsb . Fr .
Oest. Südb . (Lomb .) fl . 75 ' /.
EisenbahnPrioritäte «.

Elisabeth steuerfrei M . — .
Mähr . Grenzbahn kr . 100 .
Oest. Nordwestv . 74 M . 114 .80

.. ., IH . fl . -
I -it . S . fl . 94.-

M .
fl -

o ,/ ,,
3 Raab -Oed .-Ebenf.
4 Rudolf in Silber

94 .90 Unverzinsliche Loose P . St . M
99 .70 Ansbach-Gunzenh. fl . 39 .50

6 South .Pacif .Calif . I . M . 106 .30 Augsburger fl . 23 .10
5Anatol . Eisb . I . Serie M . 93 .20 Braunschwetger Thlr . 108 .50
Obligat . «. Industrie -Aktie «/ Freiburger Fr . 27 .60
3 ' /, Freiburg v . 1888 M . - - .- - Mailänder Fr . 45 —
3 Karlsruhe v . 1896 M . 96 .50Meininger fl . 22 .30
3 ' /,Mannhetmb . 1895 M . 100 .60 Oesterreicher v . 1864 fl . 325 .90
Ettlinger Spinnerei fl . 122 .80 Oesterr . Kredit v . 1858 fl. — .—
Karlsruh . Maschinenf . M . 182 .— !Schwedische Thlr . —
Bad . Zuckers . Wagh. fl . 61 .10 Ungarische Staats fl . 268 .50
3 Deutsch . Phönix 20 "/ , E . 209 .— Inländische Pfandbriefe .
4 Rhein . Hyp .Bank Thlr . 172 .- 4 Frkf . Hyp .-Bk . Ser . XIV >
5 Westeregeln-Alkali-W . 201 .30 (unkündbar bis 1900 ) 101 .20

85 .10 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94 .— 3 ' /, Franks . Hypoth.-Bank 99 .70
85.20 4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 10150 4 Fkf . Hyp .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .20

404 „ Salzkgut stfr . M . 102 .20 Verzinsliche Loose . 3 ' / , do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .10
70 4 Vorarlberger
—9 Jtal .gar .E .-B . kl .
— 5 Südbahn steuerfrei
10 4 dto .

dto .

fl . 85 .50 4 Badische Prämien Thlr . 144 .60 4 Meininger Hypothekenb .
Fr . 58 .10 4 Bayrische Präm . Thlr . — (vom 1 ./1 . 98 a. 3 ' /, °/«

fl . 107 .90 3 ' / , Köln-Minden Thlr . 137 .30 3 ' / , Mein .H .-B . (unk . 1905 )
M . — .— 4 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 135 .90 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk. (unkdb .
Fr . 77 .70 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116 .50 4 Oesterr . v . 1854
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96 .60 5 „ v . 18M
3 Livorn. O . v . u . v . 2 Fr . 60 .90 2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .20 Serie VII —IX

Thlr . ! (vom 1 ./1 . 98 a. 3 ' /, °/« 99 .—
Thlr . 137 .30 3 ' / , Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 100 .40
Thlr . 135 .90 3 ' / , Mein . Hyp .-Bk. (unkdb .
Thlr . 129 .30 b .1907u . b .Brl . Umtschb.) 100 .70

fl . 146 .90 4 Pfälz . Hypothekenbank 100 .20
fl . 126 .- 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

4 Preuß . Ctr .-B .-Kr .-G.
V. 1890 ukb . bis 1900 101 .30

3 ' /, Preuß . Ctr .-B .-Kr .-B .
V. 1896 ukb. bis 1906 100 .30

4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
und XX Ukb. b . 1905 104 .40

3 ' /,Pr . HYP .-Aktb . S . XXI
und XXII ukb . b . 1905 100 .50

3 ' /, Preuß . Pfandbriefbank,
E . XVII unk . bis 1905 101 .—

4 Rhein . Hhp . unk . b . 1902 102 .—
4 Rhein . Hypoth. unkb . bis

1896 resp . 1897 100 .—
3 ' /, do . do . S . 69 bis 74

unkündbar bis 1904 100 .40
Wechsel «ad Sorte «.

Amsterdam fl . 100 16840
L̂ondon Lstr . 1 20 .37
Paris Fr . 100 80.85
Wien fl . 100 170 .20
20 Franken -Stück 16 .17
Dollars in Gold 4 .16
Engl . Sovereigns 20 .34
Reichsbank-Diskont 4' / ,
Frankfurter Bank-Diskont 4" /,

Mittlere Marktpreise der Woche vom 12. September bis 19 . September 1897 . (Mtgetheilt vom Großh . Stattstischen Landesamt .)

! ?
Stroh Lo L

« >

Brod § § § §
§ § EierBrennöl

L ZÄ
Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

Erhebungsorte D
8 Q Z

O
«s Erhebungsorte

rr

gewöhn¬liches
Heu S

r->
s ; <22zL)

rr «Q ^ 8

0
rrS4

« !'s !^ !
e
8 Ld ,

N

10

StückErdölRepsöl
G ^
rs Li ä

K «

*8 i
rS ' 8 8 -8

I K Sorte iS
1 100 Kilogramm 100 Kilogramm so »

Liter. » 1 Kilogramm. 1 Liter 4 Ster IM Kilogramm

Konstanz *) .
Ueberlingen .

M . ^ M.
22 .50 24 .—
21 .66 22 .10

M.
15 .—
17 .30

M . ! M .
17 .5014 .—
17 .- 14 .01 Konstanz .

M .
5 .20

M .
4 .50
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50
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26
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Pf .
148
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Pf -
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Pfullendorf . 2142 21 .57 16 .— 17 .53 13 .54 Ueberlingen . . 5 .— 4 .20 - .- 125 40 30 32 28 136 120 112 128 112 140190 70 25 80 44.— 30 .40 350 — 3M —
Metzktrch . - .- 21 .67 - - 17 .— 13 .76 Stockach . 4 .— 2 .80 4.50 120 44 36 32 29 140136 120 140 130 140 210 70 ' 22 80 42 .- 32 .— 360 360 320 320
Stockach . 20 .93 22 .10 17 . - - - 13 .24 Billingen . 5 .10 3 .80 5 .20 150 42 — 28 25 140436 — 140 138 140 210 65 22 90 36 .40 32 .— 280 250 264 —
Rgdolfzell . 21 .82 22 .- 17 .— 16 .9413 .72 Waldshut . - .- - .- - - 120 42 36 26 25 128 :128 100 140 140 140 190 80 24 80 40.— 28 .— 340 — 3M —
HHingen . 21 .98 - - - 17 .58 13 .50 Lörrach . 100 40 34 27 24„ 130120 90 140 140 140 210 80: 22 80 46. 230 —
Gillingen . - - 19 .94 - - - - 15 .20 Müllyetm . - .- 4 .40 4.20 90 38 — 25 22 132 120 100 140 140 150 200 80 . 24 80 44.— 22 .— — — 270 —
Löffingen .
Bonndorf .

Fretburg . 4.50 - .- 5 .— 80 48 44 26„ 28 140 132 96 150 140 160 200! 65 20 74 42.— 30 .— 270 240 240 2M
- - 20 .70 - - - - _ ._ Breisach *) . 5 .— 4 — 6 .— 80 48 44 26 _ 140 128 100 140 140 128 220 . 60 24 70 40 .— 30.— 280 260 280 250

Müllheim . 22 .— - .- 17 .— 18 .— 15 .— Ettenheim . 5 .— 4 .— 7 .— 110 36 25 25 26 — 120 120 140 — 128 210 . 70 24 80 54 .— 34 .— — — 240 —
Freiburg . 21 .84 - - 17 .55 18 .— 15 .— Lahr . 6 .— 5 .50 6 .— 90 44 38 26 23 140 128 128 140 128 148 220 70 19 90 44.— 32 .— 280 220 240 2M
Breisach * ) . 19 .— - - 16 .— 17 .— 15 .— Offenburg . 5 .50 4 .50 5 .80 100 44 30 25 26 140 130 120 140 130 140 220 70, 20 70 44.- 34.— — 240 220 180
Emmendingen . . . . - - - - - - - - _ .- Baden *) . 5 .— - .- 6 — 80 44 40 28,« 31,« 150 140 90 145 154 150 240 . 70 22 80 44.— 32 .— 290 250 260 224
Endtngen . Rastatt *) . 4.70 - .- 5 .80 75 44 32 26 30 140 128 100 140 140 140 220 80 20 80 42.— 30 .— 220 200 — —
Ettenheim . 22 . 17 .25 14 .— Karlsruhe *) . , 90 40 32 28,« 24,«136 128 116 136 124 144 220 , 70 18 80 45 .— 33 .— 2M 190 2M 180
Lahr . - .- - - 17 .84 17 .— 14 .— Durlach . 4 .60 4> 5 — 90 40 28 24 22 140 132 76 140 132 140 220 65 20 75 48 .— 36 .— 230 190 200 180
Offenburg . 21 .25 _ _ 15 .75 18 .— 14 .90 Ettlingen . IM 38 24 30 22,«136 128 IM 140 110 140 230 60 22 65 48.— 24 .— — IM 220 170
Rastatt . 20 .30 _ ._ 15 .50 17 .50 15 .— Pforzheim . 90 40 34 23 26 136 120 — 136 136 144 240 70 22 80 40.— 28 .— 260 230 240 —
Karlsruhe *) . 22 .30 21 .15 15 .20 19 .25 15.12 Bruchsal . 4 .60 3 .50 5 .50 80 38 24 26 28 140 128 — 140 140 140 240 70 20 90 48 .— 36 .— 220 170 210 170
Durlach . Mannheim *) . . . . 5 .— 3 .50 6 .50 120 28 23 25 29 150 140 120 140 150 150 240 60 18 65 50.— 40.— 200 160 — —
Bruchsal *) . 21 .— 20 .50 15 .— 17 .50 15.— Heidelberg *) . 5 .60 4 .20 6 .—! 90 46 42 28 25 144 130 — 150 140 150 220 60. 18 70 48.— — .- 240 180 — —
Mannheim *) . . . . 21 .75 20 .88 15 .50 19 .13 14 .50 Mosbach *) . 4 .50 4.— 5 .80 85 40 30 22 27 — 120 — 132 — 132 200 70 20 70 42.— 34.— 230 180 200 160
Mosbach *) . 21 .50 20 .50 15 .- 18 .— 14 .50 Werthetm *) . 4 .— - .- 4 .30 85 34 26 20 — — 120 80 120 120 120 192 5L 20 70 40.— 32 .— 250 190 — —
Wertheim *) . 18 .50 18 .— 15 .50 16 .50 13 .50 Schaffhausen . . . . - .- - .- — .—! — — — — — — — — — — — — —! — — - .- - .- — — — —
Basel *) . Basel *) . — -

1
—

*) Preise für Getreide- bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung.

G .981 .2 . Nr . 27^ 97 . Freiburgt . B .
Das Herrenkleidergeschäft Johannes

Landherr zu Freiburg , vertreten durch
die Rechtsanwälte Schilling und l)r .
Metzger in Freiburg , klagt gegen den
Kaufmann August Dähne , zuletzt in
Freiburg wohnhaft, aus Kleiderlaus und
Vornahme von Reparaturen aus den
Jahren 1896 und 1897 mit dem An¬
träge auf Verurtheilung zur Zahlung
von restlich 140 M . 20 Pf ., nebst 5 "/ ,
Zins Vom Klagzustellungstag, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.
Amtsgericht zu Freiburg auf
Mittwoch den 3 . November 1897,

Vormittags 9 Uhr .
Zimmer Nr . 81 .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Freiburg , den 14 . September 1897 .
Frey ,

Gertchtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
G 994 .2 . Nr . 6987 . Mosbach . Die

Ehefrau des Johann Georg Kneuker
von Wenkheim , Katharina, geb. Seubert ,
vertreten durch Rechtsanwalt Zutt in
Mosbach, klagt gegen ihren Ehemann,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send, mit dem Anträge, sie für berech¬
tigt zu erklären, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern, und ladet den Beklagten zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor Gr . Landgericht Mosbach — Civil-
kammer II — auf

Samstag den 4. Dezember 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei diesem
Gerichte zugelaffenen Rechtsanwalt zu
bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
und zur Kenntntßnahme der Gläubiger
wird dieser Auszug aus der Klage be¬
kannt gemacht .

Mosbach, den 16 . September 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

I . Lederle .
Aufgebot .

G 963 .3 . Nr . 22/176 . Karlsruhe .
Die Franz Klausel Wwe., Elisabeth«,
geb . Greiner in Lörrach , vertreten durch
Agent Lacher in Lörrach , hat das Auf¬
gebot der 4°/,igen bad . Eisenbahnobli¬
gation lut . 0 . Nr . 2063 von 1859/61
über 100 fl- , deren Verlust sie glaub¬
haft gemacht hat, beantragt . Der In¬
haber der Urkunde wird aufgefordert,
spätestens in dem auf

den 21 . September 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgerichte zu Karls¬
ruhe, Akademiestraße Nr . 2, II . Stock ,
Zimmer Nr . 14 , anberaumten Ausge¬
botstermine seine Rechte anzumelden
und die Urkunde vorzulegen, widrigen¬
falls die Kraftloserklärung der Urkunde
erfolgen wird.

Karlsruhe , den 15 . September 1897 .
Katzenberger ,

Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Vermögeusabsonderuug.

H .6 . Nr . 14,039 . Ueberlingen .
Die Ehefrau des Kaufmanns Hermann
Herzog , Josefine, geb . Schwarz von
Frickingen , wurde durch Urtheil Großh .
Amtsgerichts Ueberlingen vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Ueberlingen, den 16 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Starck .
Zwangsvollstreckung.

H .40.1 . Heidelberg .

Steigerungs -Ankün¬
digung.

In Folge richterlicher
Verfügung wird am

Freitag den 15 . Oktober 1897 ,
Nachmittags 2 ' / , Uhr ,

tm Rathhaus zu Heidelberg die nach-
beschriebene Liegenschaft des Karl Zipf
in Neuenheim öffentlich versteigert, wo¬
bei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird . Die übrigen Steigerungsbeding¬
ungen können beim Unterzeichnetenein¬
gesehen werden.
Beschreibung der Liegenschaft : *

Gemarkung Neuenheim.
Lagerbuch Nr . 5486 .
3 a 58 gm Hofraithe an der Rahmen¬

gaffe, worauf mit Nr . 10 bezeichnet laut
F .V .B . VIII S . 518 Nr . 337 erbaut
sind :

a . Wohnhaus mit gewölbtem Keller
und Durchfahrt , zweistöckig mit
Kniestock , von Stein -d . Htnterbau mit Werkstatt, Woh¬
nung und angebautem Stall , zwei¬
stöckig, von Stein -

e . Abtrittsgebäude, etnstöck .,von Holz¬
begrenzt : gegen Süden Nr . 5478,
Rahmengaffe, gegen Norden Nr .
5487 I . Verton und Nr . 5484 H.
Bogt, gegen Westen Nr . 5487 I .
Verton, gegen Osten Nr . 5485 L .
Friede! und Nr . 5464 H . Bogt .

Schätzungswerth M . 26,000
Summa M . 26,000

Der Bollstreckungsbeamte
Großh . Notar :
A . Weindel .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Verschollenheitserklärung.

G .980 .2 . Nr . 6491 . Walldürn .
Das Großh . Amtsgericht hier hat un¬
term Heutigen verfügt :

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 23 . Juli 1896 , Nr . 5703 ,
Leben oder Tod des Karl Berberich
von Waldstetten nicht festgestellt werden
konnte , wird derselbe für verschollen
erklärt.

Walldürn , den 15 . September 1897 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hoer st.
Bekanntmachung.

H 37 . Nr . 17,416 . Lahr . Der am
1 . Juli 1874 in Meifsenheim geborene
ledige Bierbrauer Karl Fischer wurde
mit diesseitigem Beschluß vom 20 . Au¬
gust 1897 gemäß L .R .S . 513 für ver¬
beistandet erklärt und Landwirth Jo¬
hann Adam Wohlschlegel von Meis¬
senheim unterm Heutigen zu seinem
Beistand ernannt .

Lahr, den 15 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

vr . Betzinger .
Erbeiuwrtsuugen.

G .973 .3 . Nr . 17,872 . Baden . Das
Großh . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen folgende Verfügung erlassen :

Die Witwe des Gastwirths KarlZerr ,
Viktoria, geb . Grässer hier , hat , nach¬
dem sämmltche Erben auf die Erbschaft
ihres dahier am 23 . Dezember v . I .
verstorbenenEhemannes , Gastwirth Karl
Zerr , verzichtet haben , gebeten , sie in
Besitz und Gewähr des ehemännlichen
Nachlasses etnzuweisen . Diesem Gesuche
wird stattgegeben werden, wenn nicht

innerhalb vier Wochen
Einsprachen oagegen erhoben werden.

Baden, den 14 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Nönntnger .
Erden -Aufruf .

G '993 . Lahr . Am Nachlaß des in
Dtngltngen verstorbenen Landwtrths
Michael Schwend ist dessen Sohn Frie¬
drich Schwenk , Bäcker , zur Zeit an
unbekanntemOrte in Amerika abwesend ,
gesetzlich erbberechtigt.

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen 6 Wochen

behufs Beizugs zu den Verlassenschafts¬
verhandlungen Nachricht an den Unter¬
zeichneten Notar gelangen zu lassen .

Lahr, den 16 . September 1897 .
Der Großh . Notar :

Dilger .
HaudelSregiftereintrSgr.

G .976 . Nr . 16,940 . Lahr . In das
Firmenregister zu O .Z . 380 wurde ein¬
getragen : Firma Jos . Sucher in Lahr.

Inhaber ist Kaufmann Joseph Sucher
in Lahr , verehelicht mit Bertha , geb .
Münzer von Rastatt . Der unterm 12 .
Auqust l . I . zu Rastatt errichtete Ehe¬
vertrag bestimmt in Z 1 , daß jedes der
Brautleute von seinem Einbringen den
Betrag von 50 Mark zur Gemeinschaft
einwirft. Alles übrige beiderseitige ,
jetzige und künftige Vermögen, welches
die Brautleute bereits besitzen oder
künftig erwerben oder geschenkt erhalten,
soll mit den etwa darauf haftenden
Schulden von der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und verliegenschhftet werden.
(L .R .S . 1500 ff .)

Lahr, den 4 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Betzinger .
Strafrechtspflege

Ladung .
G '965 .3 . Nr . 41,821 . Heidelberg .

Der am 7 . Januar 1866 zu Dossenheim
geborene Wehrmann Gefreiter

Peter Jakob Krausmann ,
Landwirth, zuletzt wohnhaft in Dossen¬
heim , wird beschuldigt , als beurlaubter
Wehrmann ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sein,

Uebertretung gegen s 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 28 . Oktober 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be-
Mskommando zu Heidelberg ausge-
tellten Erklärung verurtheilt werden.

Heidelberg , den 3 . September 1897 .
Grasberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
H .23 . III . J .Nr . 1455 . Rastatt .

Wider
I . den Unteroffizier der 1 . Kompagnie

Infanterie - Regiments Markgraf
Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111
Jakob Lang von Möhringen,
Amt Engen,

2 . den Musketier der 11 . Kompagnie
Infanterie -Regiments von Lützow
(1 . Rhein .) Nr . 25 Karl Suttel
von Colmar,

ist der förmliche Desertionsprozeß er¬
öffnet worden.

Dieselben werden hiermit aufgefor¬
dert, sich innerhalb drei Monaten, späte¬
stens aber in dem auf
Mittwoch den 29 . Dezember 1897 ,

Vormittags 10 Uhr ,
im hiesigen Kommandantur-Gerichtslokal
(Militär - Arresthaus ) anberaumten Ter -

Abschluß der Untersuchung im Abwesen¬
heitsverfahren für fahnenflüchtigerklärt
und in eine Geldbuße von 150 — 3000
Mark verurtheilt werden würden.

Rastatt , den 18 . September 1897 .
Königl . Kommandantur -Gericht.

Bekanntmachung .
G .995 . lila . J .Nr . 3116/942. Frei¬

burg i . B . Nachstehende Militärper¬
sonen :

1 . Musketier Karl FriedrichD 8 schler ,
geb . am 24 . Januar 1873 in Jnz -
lingen, Amt Lörrach,

vom 5 . Badischen Infanterie -Regiment
Nr . 113 ,

2 . Musketier Friedrich Stettin » nd ,
geb. am 2 . Oktober 1877 in Hech-
ingen, Oberamt Hechingen , Hohen-
zollern,

3 . Musketier Otto Günther , geb .
am 28 . Februar 1876 zu Freiburg
i . B ., Amt Freiburg i . B .,

4 . Musketier Friedrich Staub , geb .
am 18 . November 1874 zu Lands¬
weiler, Amt Ottweilcr , Preußen ,all 2 .- 4 . vom 6 . Badischen Infan¬
terie-Regiment Kaiser Friedrich III .
Nr . 114 ,

sind durch kriegsrechtliches Erkenntntß
vom 8 ./12 . September 1897 im Abwe¬
senheitsverfahren für fahnenflüchtig er¬
klärt und Däschler in eine Geldstrafe
von 300 Mark , die übrigen in je eine
Geldstrafe von 160 Mark verurtheilt
worden.

Freiburg t . B ., 16 . September 1897 .
Königl. Gericht der 29 . Division.

G .998 .2 . Nr . 15^880Vp . Karlsruhe .
Ml, »« m WinMU

Der zu den Flußbauten für 1898
erforderliche Faschinendraht . 17400
Kilogr., soll öffentlich vergeben werden .
Maßgebend für die Verdingung ist die
Verordnung vom 7 . Juni 1890 (Ges¬und Verordn . - Bl . Nr . XXIII ) bezw .
23 . Juli 1896 (Ges .- und Verordn .- Bl .
Nr . XIX ) . Zuschlagsfrist 14 Tage .
Bedingungen und Bedarfsliste können
von unserer Expeditur gegen Einsen¬
dung von 20 Pfennig bezogen werden.
Mit der Aufschrift „Faschinendraht"
versehene Angebote für 100 sind
verschlossen , mit Mustern bezw . auchmit Angabe der Bezugsquellen bis zur
Eröffnungsverhandlung , welche am S.
Oktober d. I ., Bormittags 11 Uhr ,
dahier stattfindet, einzureichen .

Karlsruhe , den 17 . September 1897 .
Großh . Oberdirektion des Wasser - und

Straßenbaues .
Der Oberbaudirektor :

Honsell .
Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe .
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